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Brandstiftung mit dem Ziel des Versicherungsbetruges 
 
 
Im Auftrag der Staatsanwaltschaft Schwerin hat die Polizei drei Haftbefehle des 
Amtsgerichts Schwerin gegen einen 20-jährigen Tatverdächtigen wegen des Verdachts 
der Brandstiftung und der Beihilfe zum versuchten Betruges sowie gegen einen 27-
jährigen und eine 25-jährige Tatverdächtige wegen Anstiftung zur besonders schweren 
Brandstiftung und versuchten Betruges vollstreckt.  
 
Den drei Tatverdächtigen wird zur Last gelegt, die Inbrandsetzung der von dem 27-
jährigen Beschuldigten und seiner ebenfalls beschuldigten 25-jährigen Lebensgefährtin 
gemeinsam bewohnten Wohnung im Landkreis Ludwigslust- Parchim geplant zu haben, 
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um von der Versicherung den Brandschaden ersetzt zu bekommen. Das Vorhaben soll 
durch den 20-jährigen Tatverdächtigen umgesetzt worden sein. Wegen der Brand- und 
Rußentwicklung ist das Wohnhaus nicht mehr bewohnbar. An dem Haus entstand nach 
vorläufiger Schätzung ein Schaden in Höhe von circa 300.000,00 €.    
 
Das Amtsgericht Schwerin hat am 09.07.2024 den Vollzug der Haftbefehle angeordnet. 
Alle Beschuldigten, bei denen es sich um deutsche Staatsangehörige handelt, befinden 
sich in Untersuchungshaft. 

Die Staatsanwaltschaft weist auf die Unschuldsvermutung hin. 
 


